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Thüringer Radsport-Verbandes e.V. 

 

 

Erfurt, 01.03.2023 

 
Protokoll Fachschaftstagung MTB/Cross 

 

Ort:  LSB Thüringen, Werner-von-Seelenbinder-Str. 1, 99096 Erfurt 
Datum: 24.02.2023 

Uhrzeit: 18:30 Uhr bis 21:15 Uhr 
Anwesende: J. Lorenz, A. Hornschuh (RSC Waltershausen-Gotha), R. Ulitzsch (amt. 

Präsident), K. Neumann (Ilmenau)., T. Häder, N. Seidel (RSC Schleiz), R. 
Strosche (Koordinator Kommissäre), R. Schierer (RSV Rederberch), M. Hahn 

(Gute Laune Sport), M. Ziegler (Gera Westvororte), F. Klehm (BRSV Bad Tabarz), 
T. Schmalz (Hildburghausen), O. Wintzer, S. Gottschling (Adler Arnstadt) 

 

Kernpunkte: 
- Terminabstimmung für das Folgejahr im Herbst durchführen 

- Nächste Fachschaftstagung am 24. November 
- Vereine sollen an regionalen Veranstaltungen teilnehmen 

- LVM für 2023 gesucht 
- Entscheidung zu Kadernorm steht aus, Aktualisierung für 2023 geht ans Präsidium 

- Bedarf an Trainerausbildung prüfen und melden 
- Kommissäre benötigt, Teilnehmer zu Ausbildung entsenden 

- Jugendfördercup analog SV-Cup einführen, Koordinator erstellt Entwurf 

- Enduro-LVM sollte unterhalb U19 eingeführt werden 
- Teilnahme an JHV am 29.04. notwendig 

- Weiterer Vertreter Geländeradsport für Nachwuchskommission gesucht 
 

Das nachfolgende Protokoll ist als Gedächtnisprotokoll zu betrachten und erläutert ein bisschen 
mehr, um die Kernpunkte herum. Die Struktur ergibt sich aufgrund der Tagesordnungspunkte 

entsprechend der Einladung. 
 

1. Saisonauswertung 2022 

 
Der Koordinator MTB stellt in Kürze einige der von Sportlern aus Thüringen (bzw. deren Verein 

in Thüringen beheimatet ist) einige hervorstechende Ergebnisse aus 2022 vor. Allem voran der 
Weltcupsieg sowie der Vizeweltmeistertitel von Nina Hoffmann im Downhill, die drei Deutschen 

Meistertitel im Downhill sowie die Erfolge im XCO bei den Mitteldeutschen Meisterschaften. 
 

Hinsichtlich der Anzahl und Art der MTB-Veranstaltungen ist ein kurzer Überblick gegeben und 
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wie sich das über die letzten Jahre entwickelt hat. Aktuell sind aufgrund eines Förderprojekts 

zur Sportentwicklung XCO diese Disziplin gegenüber den anderen deutlich im Vorteil. Dies ist 
allerdings auch dem geschuldet, dass in anderen Disziplinen gerade im Nachwuchsbereich 

nicht alles angeboten wird. 

 
2. Termine 

 
Rennkalender 

Der aktuelle Stand des Rennsportkalenders MTB 2023 ist vorgestellt und erläutert wurden. Die 
Problematik der Terminkollision mit internationalen bzw. nationalen Veranstaltungen ist 

thematisiert. Angestrebt wird im Herbst eine Abstimmung, um zumindest auf Landesebene für 
2024 auch in Bezug zum Bahn/Straße-Bereich eine bessere Abstimmung zu erreichen. 

Allerdings ist allen Anwesenden einleuchtend, dass es bei der Vielzahl an möglichen Terminen 

nicht gelingen wird, alles kollisionsfrei einzurichten. Zumal auch andere Einflussgrößen, die 
nichts mit dem Sport zu tun haben, zu berücksichtigen sind, vor allem für die Ausrichter. 

 
Hinsichtlich dem Rennkalender Cross stellt sich das Problem, dass der kurze Zeitraum nur 

wenige Termine zulässt und diese um Bundesliga-Termine und andere Veranstaltungen wie die 
Athletiktests herum geplant werden müssen. Trotz entsprechendem Interesse verschiedener 

Vereine, Veranstaltungen auszurichten, ist dies daher nicht unbedingt einfach, will man auch 
nennenswerte Starterzahlen erreichen. Wie dieses Problem gelöst werden kann, ist offen. 

 

Bei den Teilnehmenden herrscht Einigkeit darüber, dass die Vereine aus Thüringen die 
Veranstaltungen in Thüringen auch mit Teilnahme fördern sollten. 

 
Landesverbandsmeisterschaften 

Im Bereich MTB fanden 2022 nur LVM im Downhill statt. Der Nachwuchs (U13 - U17) ist in 
Oberhof gewertet, alle älteren Altersklasse in Bad Tabarz. Weitere LVM in anderen Disziplinen 

MTB gab es nicht, primär aus Mangel an Rennen. 
 

An die Vereine ergeht der Aufruf, sich zu überlegen, ob es nicht entsprechende 

Veranstaltungen geben sollte. Für 2023 sind bisher noch keine LVM fix vergeben. Enduro 
wird für Arnstadt geplant Anfang Oktober, aber darüber hinaus sind noch keine LVM geplant. 

Die Mitteldeutschen Meisterschaften finden dieses Jahr in Sachsen statt. 
 

Auch finden einige Veranstaltungen statt, ohne offiziell gemeldet zu werden. Das hilft dem 
Sport in Gänze nicht weiter. Wo möglich, sollte das dahingehend beeinflusst werden, dass die 

Veranstaltungen offiziell werden. 
 

Vereinsübergreifende Trainingstage 

Aus Gesprächen Ende 2022 entstand die Idee, Trainingstage anzubieten für Teilnehmer auch 
aus anderen Vereinen. Ziel hierbei ist, Netzwerke zu bilden und auszubauen und damit 

voneinander zu profitieren. Entsprechende Ausschreibungen für Schleiz Ende März und 
Ilmenau Ende April sind bereits online. Weitere dürfen gern hinzukommen. 

 
Nächste Fachschaftstagung Ende 2023 

Um die Planungen für 2024 zeitiger zu beginnen, wird ein nächstes Fachschaftstagung Ende 
2023 angestrebt. Als Termin vorgeschlagen ist der 24. November. Ziel ist hierbei die 

Terminplanung frühzeitig mit dem Bahn-/Straße-Bereich abzustimmen und sich insgesamt 

besser aufzustellen und die Weichen für 2024 zu stellen.  
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3. Kadernorm MTB 2023 

 
Es gibt seit fast exakt einem Jahr einen Entwurf für eine Kadernorm. Dieser ist vorgestellt und 

die Gründe, warum der Inhalt so ist, wie er ist und dass sich das an den verfügbaren 

Veranstaltungen orientiert und daran, wie die MTB-Kadernorm in anderen Bundesländern 
aufgestellt ist. Wie die Entscheidung getroffen wird, ob das als Kadernorm für die Landeskader 

genommen wird, ist unklar.  
 

Es ist vereinbart, dass der Entwurf für das Jahr 2023 durch den Koordinator MTB überarbeitet 
und dann ins Präsidium gegeben wird. Hier soll entschieden werden, wie damit verfahren wird. 

Ziel ist möglichst für 2023 bereits eine Norm zu verabschieden, damit diese für 2024 
angewendet werden kann. 

 

4. Bedarf Trainerausbildung MTB/Cross 
 

In aller Kürze sind die wenigen vorliegenden Informationen besprochen, dass es im Winter 
2023/24 wieder eine C-Trainer-Ausbildung geben soll. Die Anwesenden sind gebeten, sich über 

den Bedarf an Aus- und Fortbildung im eigenen Verein Gedanken zu machen. Im Sommer 
sollte geklärt werden, wie der Bedarf ist und wie sich eine inhaltliche Anpassung für den 

Geländeradsport darstellen lässt. Genaueres dazu lässt sich allerdings erst nach 
Veröffentlichung der angekündigten, neuen Ausbildungsordnung klären. 

 

Auch im Bereich der Kommissäre ist der MTB-Bereich unterrepräsentiert. Hier müssen die 
Vereine sich bewegen und Vertreter zu der Ausbildung schicken, damit sich das ändert. 

 
5. Jugendfördercup MTB/Cross 

 
Im Herbst 2022 kam die Idee, im Geländebereich eine ähnliche Gesamtwertung aufzuziehen, 

wie es diese mit dem SV-Cup im Bahn-/Straße-Bereich gibt. Die Umsetzung erscheint relativ 
einfach, die Kosten und Aufwände für einen ersten Start überschaubar. Daher ist nach einige 

Diskussion festgelegt, dass der Entwurf einer Generalausschreibung durch den Koordinator 

MTB erstellt wird. In diese Wertung sollen alle MTB und Cross-Wertungsläufe eingehen, die 
offiziell beim Verband gemeldet und für die Altersklassen U11 bis U15 angeboten werden, egal 

in welcher Disziplin. Die Punktevergabe erfolgt anhand der jeweiligen Platzierung nur für 
Sportler/innen aus Thüringen/von Thüringer Vereinen. 

 
6. Jahreshauptversammlung TRV 

 
Grundsätzlich besteht Einigkeit, dass es sinnvoll ist, wenn zur JHV auch möglichst viele der im 

Geländeradsport aktiven Vereine vor Ort vertreten sind. Die Terminfestlegung für den 29.4. ist 

an alle Vereine von der Geschäftsstelle kommuniziert. Wer diese Inforation nicht erhalten hat, 
sollte die beim TRV hinterlegte Kontaktadresse prüfen. 

 
Bericht 

Zum einigen Teilnehmern bereits zur Verfügung gestellten Berichtsentwurf des Koordinators 
MTB wurde noch ausstehende Ergänzungen kommuniziert. Neben Ergebnissen der 

Mitteldeutschen Meisterschaften werden im Bericht noch Ergänzungen zur politischen Arbeit, 
speziell der Neufassung der Durchführungsverordnung zum Waldgesetz, ergänzt. 

 

Beim Thema Recht gab es noch Rückfragen zum Thema Nutzungsvereinbarungen mit 
Kommunen und der Haftung hierzu. Festzuhalten ist, dass eine Haftung hinsichtlich der 
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Verletzung von Verkehrssicherungspflichten nur bei nicht waldtypischen Gefahren besteht, die 

auf Basis des Nutzungsvertrags geschaffen wurden. Die entsprechende Versicherung ist im 
Sportversicherungsvertrag inkludiert und gilt für alle Nutzer. 

 

Anträge 
Hinsichtlich der Durchführungsbestimmungen LVM wurde angeregt, dass in der Disziplin 

Enduro auch LVM in Altersklasse unterhalb der U19 durchgeführt werden. Ein entsprechender 
Antrag sollte erstellt und zur JHV eingereicht werden. Ab der U15, ggfs. ab der U13 LVM 

auszutragen wird als sinnvoll erachtet. 
 

Wahlen und Kandidaten 
Es wird darauf hingewiesen, dass zur JHV am 29. April Wahlen anstehen. Im Besonderen wird 

ein Vizepräsident Geländeradsport erstmalig gewählt und hierfür braucht es (einen) 

Kandidaten. 
 

7. Aufbau Nachwuchsleistungssport MTB/Cross 
 

In einer recht allgemeinen Diskussion wird über mögliche Perspektiven diskutiert, was zu einer 
weiteren Entwicklung des Geländeradsports in Richtung Leistungssport im Nachwuchsbereich 

gehört. Der Vertreter des TRV-Vorstands weist darauf hin, dass die Konzepterstellung und 
Abstimmung mit dem Präsidium erfolgen muss unter Einbeziehung einige Vereine. 

 

Realistisch gesehen ist allerdings nicht zu erwarten, dass in diesem Zusammenhang noch 
etwas nennenswertes vor der JHV des TRV Ende April passiert. 

 
Als Ausnahme hiervon kann der Wunsch betrachtet werden, dass Unterlagen und 

Informationen über einen Cloud-Speicher geteilt und über zu ergänzende Mailverteiler und 
Whatsapp-Gruppe mehr kommuniziert wird. Daten hierfür wurden schon bei der Versammlung 

ausgetauscht und das kann zeitnah umgesetzt werden. 
In dem Zusammenhang ist auch nochmal angesprochen, dass es im vergangenen Jahr schon 

eine Anfrage aus Oberhof gab hinsichtlich einer weiteren Veranstaltung. Der Gesprächsfaden 

ist liegt beim TRV-Präsidium und müsste aufgegriffen werden, wenn das dieses Jahr noch was 
werden soll, auch mit Blick auf eine mögliche Förderung. 

 
Vertreter Nachwuchskommission 

Hinsichtlich der Nachwuchskommission ist besprochen, dass zwei Vertreter aus dem 
Geländebereich entsandt werden. Wer das neben Frank Köllner macht, muss noch entscheiden 

werden. Eine Backup-Lösung wird allerdings als sinnvoll erachtet. Was die 
Nachwuchskommission macht und wie diese Entscheidungen zustande kommen, ist allerdings 

relativ unklar. 


